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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SSV Ulm 1846 : TTC Setzingen 
Samstag, 04.02.2023, 13:00 Uhr

SSV Ulm 1846 stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Landesliga Gr.4 auf

Im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.4 traf der SSV Ulm 1846 am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den TTC Setzingen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der SSV Ulm 1846
diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Match zwischen Crisciu / Bauer und Schade / Erhardt,
bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schade /
Erhardt endete. Kaplan / Michel hatten wenig später ihre Gegner Schmidtke / Kraut beim klaren Sieg
in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg fuhr David Crisciu beim 11:
4, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Leon Schmidtke ein. Kaum Chancen ließ Philipp Bauer danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tom Schade. Da gab es nichts zu rütteln. Dann ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Devin Kaplan war in der Partie
gegen Benjamin Kräuter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Robert Michel beim 2:3 gegen Linus Erhardt. Das Spiel verlor Michel
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Erhardt zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht so gut
lief es im Anschluss für David Crisciu beim 7:11, 8:11, 7:11 gegen Tom Schade, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Philipp Bauer die Partie gegen Leon Schmidtke noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Kaum Chancen ließ Devin Kaplan im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner
Linus Erhardt. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der SSV Ulm 1846 am 11.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die TTG Sigmaringen/Laiz, während der TTC Setzingen am 11.02.2023 gegen den SSV Ulm 1846 II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Crisciu / Bauer 0:1, Kaplan / Michel 1:0 
Einzel: D. Crisciu 1:1, P. Bauer 2:0, D. Kaplan 2:0, R. Michel 0:1 

 TTC Setzingen
Doppel: Schade / Erhardt 1:0, Schmidtke / Kräuter 0:1 
Einzel: T. Schade 1:1, L. Schmidtke 0:2, L. Erhardt 1:1, B. Kräuter 0:1


